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Graf Walderſee F
iemlich unerwartet iſt am Sonnabend abend nach nurtun Krankenlager Generalfeldmarſchall Graf

Alred v Walderſee geſtorben Vor kaum einer
Woche noch im Vollbeſitze ſeiner Kräfte ruht er jetzt ſtill auf
der Totenbahre das Opfer eines tückiſchen Darmleidens
deſſen Gefahr zu ſpät erkannt wurde als daß es noch mög
lich geweſen wäre das infolge einer mit dem Leiden in
Verbindung ſtehenden ſchweren Verdauungsſtörung rapide
Schwinden der Körperkräfte aufzuhalten und ſo hat denn
faſt jäh ein Leben ſeinen Abſchluß gefunden das den der
es getragen auf die Höhen der Menſchheit führte und ihn
kange Zeit prädeſtiniert erſcheinen ließ in der Geſchichte des
Deutſchen Reiches eine bedeutende Rolle zu ſpielen Einem
alten Adelsgeſchlecht entſtammend das dem preußiſchen

eere Generationen hindurch hervorragende Generale geſtellt
hat war es auch dem nun Verſtorbenen vergönnt eine
überaus ſchnelle und glänzende militäriſche Laufbahn zu
durcheilen eine Laufbahn die ihm Ehren und Würden in
reicher Zahl brachte und dem Grafen die Gunſt der Mäch
tigen dieſer Erde in einem Maße zuteil werden ließ wie es
vor ihm in der neueren Zeit wohl nur ein Bismarck ge
noſſen Kaum 44 Jahre alt trug Graf Walderſee bereits
die Generalsſtreifen ſein 50 Lebensjahr ſah ihn ſchon als
Stellvertreter des hervorragendſten Strategen des verfloſſenen
Jahrhunderts des Chefs des Generalſtabs der Armee

rafen Moltke fungieren in deſſen Poſten er einrückte bald
nachdem die erſten beiden deutſchen Kaiſer ins Grab ge
ſunken waren und Wilhelm II den Thron ſeiner Väter be
ſtiegen hatte

n dieſen Zeitpunkt fällt die intereſſanteſte Periode des
Lebens und Wirkens Walderſees eine Phaſe die den
General ganz im Gegenſatz zu der beſcheidenen ſtillen Weiſe
in der Moltke auf ſeinem wichtigen Poſten waltete in den
Vordergrund des öffentlichen Intereſſes rückte und wie
bis dahin die Augen des militäriſchen ſo mit einem
Schlage auch die des politiſchen Deutſchlands auf
ihn richtete Dem militäriſchen Ehrgeiz des Grafen war mit
ſeiner Ernennung zum Nachfolger Moltkes einſtweilen genügt
anſcheinend nicht aber ſeinem politiſchen Walderſee wollte
ſeine Talente die ſich mit einem Ueberſchuß von Energie und
Kraftgefühl paarten der vielleicht auch durch das Bewußt
ſein an allerhöchſter Stelle persona gratissima zu ſein
etwas gefördert wurde nicht nur an Werken des Friedens
erproben ihn drängte es dem Ausland gleichviel ob esFrankreich oder Rußland war einen abermaligen Beweis
der militäriſchen Kraft Deutſchlands zu liefern
und da ihm in der Betätigung dieſes ſeines Dranges der
damalige Kanzler Fürſt Bismarck der ſich das bekannte
Gelöbnis des alten Kaiſers bezüglich der Mehrung des
Reiches zur Richtſchnur ſeiner Politik gemacht hatte im
Wege ſtand ſo ſuchte er dieſen aus dem Sattel zu
heben Schon zu Anfang der achtziger Jahre Walder
ſee war damals in die militäriſche Umgebung Wilhelms I
berufen worden begann dieſes Spiel in der Preſſe das
den Eindruck des Vorhandenſeins einer ſtarken Kriegspartei
hervorrief weil alle die Artikel die damals in der Kreuz
zeitung in der Köln Ztg dem MilitärWochenblatt
erſchienen auf den Vorwurf hinausliefen daß die Regierung
aus den militäriſchen Verſchiebungen jenſeits der deutſchen
Oſt und Weſtgrenze aus den Grenzzwiſchenfällen Schnäbele
Und Kaufmann den Boulangerſchen Barackenbauten die
1887 die Gefahr eines Krieges außerordentlich nahe brachten
und aus manch anderer politiſcher Realität der damaligen
Zeit noch nicht die richtigen der Würde und Sicherheit des
Reiches entſprechenden Konſequenzen gezogen habe Die
markloſe answärlige Politik und die feige Kriegsſcheu

Bismarcks griff auch jene aufſehenerregende Broſchüre eines
hohen Milikärs heftig an die unter dem Titel Videant
consules dem Altkanzler gewiſſermaßen mit auf den Weg
gegeben wurde als er im März 1890 ſeine Entlaſſung
erhielt Fürſt Bismarck war ſich aus alledem wohl bewußt
daß irgendwo ein Militär vorhanden ſei der Neigung
eſiße neben ihm in der Staatspolitik zu dilettieren aberes gelang ihm trotz der ernſten Aufmertſamteit die er dem

ganzen Preßfeldzug widmete nicht ihn mit abſoluter Sicher
heit ausfindig zu machen wenn er vielleicht auch ſeine be
ſonderen Vermutungen gehabt haben magt Der breiteren Heſſentligten als politiſcher General
lar erkennbar wurde Graf Walderſee erſt im Jahre 1887

ſam mlung ſtattfand an der neben dem damals noch die
Funktionen eines Hofpredigers ausübenden Stöcker auch
z rinz Wilhelm der jetzige Kaiſer teilnahm und bezüglich
eren man der Anſicht war daß ſie einem Komplott

gen Den Fürſten Bismarck und dem Verſuche
ne Kaptivierung des nach menſchlicher Vorausſicht

m naher Zeit auf den Thron gelangenden Prinzen für
Kriegspartei galt Zwar wurde dem alsbald ent

e gehallen die Verſammlung habe ſich lediglich mit
ichen Zwecken und insbeſondere mit der Abhilfe des
e ichen Notſtandes beſchäſtigt aber dieſe Erklärung fand
r enig Glauben daß ſelbſt Fürſt Bismarck ſich bekanntlich
n t ſah den Prinzen Wilhelm zu warnen ſich auf

Zwe t Beziehungen zu irgend einer Partei einzulaſſen
wo t ahre ſpäter im Februar 1889 Prinz Wilhelm
e zwiſchen Kaiſer geworden tauchte dann zum
dert a ge in der Saale Zeitung in der Preſſe

Name des Grafen Walderſee als eines der

die Politik Bismarcks fortzuſetzen gewillt wäre ſondern ein
eigenes ſelbſtändiges Programm verträte Damit aber war
das Mißtrauen Bismarcks gegen den Chef des General
ſtabs geweckt und als Wakderſee bald darauf zur Begleitung
des Kaiſers auf ſeiner erſten Nordlandsreiſe auserſehen
wurde während das Auswärtige Amt nur durch einen
Beamten zweiten Ranges vertreten war hielt es der Kanzler
für ratſam nun ſeinerſeits einen Preßfeldzug gegen den
Grafen Walderſee zu eröffnen Eine ganze Flut von Artikeln
worin von Friktionen militäriſchen Unterſtrömungen un
verantwortlichen Ratgebern und anderem mehr die Rede
war und unter denen beſonders ein am 7 Juli 1889 er
ſchienener Clauſewitz gezeichneter Artikel der Nordd
Allg Ztg weitgehendſte Beachtung fand weil er als eine
Warnung für Graf Walderſee galt begann ſich nun mit
dem Chef des Generalſtabs zu beſchäftigen der nach Lage
der Sache nichts anderes tun konnte als von den Angriffen
Notiz zu nehmen wobei er ſich auf die kurze öffentliche Er
klärung beſchränkte Jch diene Sr Majeſtät dem Kaiſer
und Könige als Soldat und bin nicht Parteimann Als
dann im Sommer 1889 die Kreuzztg erneut heftige An
griffe gegen den Fürſten Bismarck brachte gelang es dieſem
endlich den Monarchen zu jener bekannten ſcharfen Zurück
weiſung dieſes Blattes in der es hieß daß der Kaiſer keiner
Partei geſtatte ſich das Anſehen zu geben als beſäße die
ſelbe das kaiſerliche Ohr zu veranlaſſen und indem der
Monarch ſo indirekt Stellung gegen den Grafen Walderſee
nahm war es mit deffen Aſpekten auf die Nachfolge Bis
marcks einſtweilen zu Ende

Dann kam das Jahr 1890 Bismarck wurde für immer
in den Sachſenwald geſchickt und auch zwiſchen dem Kaiſer
und Walderſee kam es zu ernſten Differenzen weil
der General als Schiedsrichter bei den großen Herbſt
übungen die Führung des 6 Korps durch den Kaiſer einer
ſcharfen Kritik unterzogen hatte Walderſees Stellung als
Chef des Generalſtabes geriet ins Wanken und als es dann
im Februar 1891 durch eine öffentliche Erklärung des
Majors a D Scheibert in der Kreuzztg faſt zur Gewiß
heit wurde daß alle die aggreſſiven Artikel aus dem Anfang
der 80er Jahre zum mindeſten mit Wiſſen Walderſees
veröffentlicht waren war es um ihn
zum kommaändierenden General des 9 Armeekorps ernannt
und obgleich er dem Kaiſer erklärte daß er eine ſolche
Minderung ſeiner Poſition nicht annehmen könne mußte er
das Kommando doch antreten und damit war er aus dem

Trotzdem hörte der General nicht auf als der kommende
Mann zu gelten Als er im März 1891 von ſeinem
Wohnſitz Altona aus dem Fürſten Bismarck in Friedrichsruh
einen Beſuch abſtattete demſelben Manne als deſſen ent
ſchiedenſter Gegner er in den letzten Jahren gegolten hatte
war die neue Kombination fertig Walderſee wollte unter
der Konnektion des Altreichskanzlers den von letzterem viel
angefeindeten Grafen Caprivi als Kanzler erſetzen Und
während es nicht an Stimmen fehlte die da meinten
Bismarck gedenke Walderſee lediglich als Sturmbock gegen
Caprivi zu benutzen um dann ſelbſt über den General
hinweg wieder in das Reichskanzler Palais zu gelangen
wurde Graf Walderſee der Treibereien die man mit ſeinem
Namen trieb müde und erklärte es für inf am ihn zu
beſchuldigen daß er den Streit zwiſchen den Kanzlern zu
verbittern ſuche Jn der Tat kann aus jener Zeit kaum
irgend etwas beigebracht werden was dieſe Kombination
ſtützen könnte aber das iſt eben das Charakteriſtiſche für
Walderſee daß ſich wenn irgendwie dunkle Wolken am
politiſchen Horizonte des Reiches auftauchten die Blicke
immer wieder auf den General richteten der von vielen
ſelbſt dann noch als kommender Mann betrachtet wurde
als der Kaiſer ſich ſchon längſt von den politiſchen An
ſchauungen denen er als Prinz huldigte entfernt hatte
und ſolchergeſtalt auch mit den reaktionären und orthodoxen

Jdeen des Grafen nicht mehr übereinſtimmte So ſtand
Walderſee auch als Caprivis Kanzlerlaufbahn ihr
plötzliches Ende fand unter denen die als Nach
folger genannt wurden an erſter Stelle und als
Fürſt Hohenlohe ging und in gewiſſen Kreiſen die
Sehnſucht nach einem ſtarken Manne immer unverhüllter
zum Ausdruck kam war es wiederum der General den man
im Geiſte r in das Palais an der Wilhelmſtraße ein
ziehen ſah Boshafte Zungen freilich meinten damals der
Kanzlerwechſel ſei nicht ohne Abſicht juſt zu der Zeit vor
genommen die den Grafen Walderſee weitab vom politiſchen
Schuß in China ſah man wollte ſo hieß es eine Er
neuerung der politiſchen Jntriguen vermeiden und deshalb trat
während der ewige Reichskanzlerkandidat im fernen Oſten
ſeine Rolle als Weltmarſchall ſpielte Bernhard v Bülow
das Erbe Onkel Chlodwigs an

So blieb der nun Verſiorbene ſo oft ſein Name auch in
demſelben Sinne wie der des Generals Leopold v Gerlach
der um die Mitte des vorigen Jahrhunderts gegen die
damaligen Staatsmänner konſpirierte wie der der Dohna
Gröben Rauch auch genannt wurde doch bis zu ſeinem
Ende nichts als Soldat ein Soldat allerdings dem unſere
Armee manches verdankt und der im Krieg und Frieden
dazu beitragen half ihr Anſehen zu erhöhen Vielleicht war
es nicht allein Walderſees Bedeutung als Ken
ſondern auch ein gewiſſes Vertrauen auf ſein diplomatiſches
Talent das erübrigens ſchon bald nach dem deutſch franzöſiſchen
a als deutſcher Geſchäftsträger in Paris bekundete und
das ſein ganzes Leben hindurch immer wieder wahrnehmbarm zter die für das Erbe Bismarcks in Betracht

Auf und zwar wurde der Graf als Programm
wurde welches die Mächte im Jahre 1900 veranlaßte ihn
mit dem internativnalen Oberkommando in

ſchehen Er wurde trauert die

mann bezeichnet worunter zu verſtehen war daß er nicht China zu betrauen und wenn dem General damals auch
der Vorwurf nicht erſpart werden konnte daß er bei ſeiner
Abreiſe in die franzöſiſche Manier von 1870 verfiel d h
mit einer Ruhmredigkeit operierte von der faſt voraus
zuſehen war daß ſie in ein außerordentliches Miß
verhältnis zu den des Marſchalls im fernen Oſten harrenden
Taten geraten würde ſo muß ihm andererſeits doch zu
geſtanden werden daß er das Vertrauen auf ſein diplo
matiſches Geſchick in dieſer heiklen Miſſion nicht getäuſcht
hat 68 Jahre alt ging Graf Walderſee damals nach
Chinga ein Beweis für die große körperliche Rüſtigkeit
deren er ſich erfreute und obgleich ihn während ſeines
Aufenthaltes in China ſchon ein ähnliches Leiden wie das
dem er jetzt zum Opfer fiel heimſuchte ſo vermochte er die
Strapazen doch leidlich zu überſtehen und nach ſeiner
Rückkehr im Jahre 1901 ſeinen Poſten als Jnſpekteur der
3 Armee Jnſpektion mit den alten Kräften weiter verſehen
bis das Ende nun ganz plötzlich kam Das Vertrauen auf
ſeine bisherige kräftige Konſtitution war es wohl das den
72jährigen Marſchall der übrigens weitläufig verwandt mit
dem Kaiſer war verleitete die Anzeichen der Erkrankung
weniger ernſt zu nehmen als es vonnöten geweſen wäre
aber im bibliſchen Alter gehen die Lebensſäfte des Körpers
ſchneller dahin als in jungen Jahren und ſo vermochte alle
Kunſt der Aerzte nicht ihn am Leben zu erhalten Man
mag über den Politiker Walderſee der trotz der Aſpirationen
die ihm zugeſchrieben wurden kaum je die ihm als Mit
glied des Staatsrats und des Herrenhauſes zu Gebote
ſtehende Gelegenheit ſich als ſolcher zu betätigen ergriff
denken wie man will als Soldat gehört er zu den Beſten
und Fähigſten die die deutſche Armee beſeſſen hat und
unſer Heer verliert in ihm einen Führer der ihm nach
Wirkſamkeit und Pflichttreue allzeit als Vorbild dienen

kann SehDer Kaiſer hat am Sonnabend folgendes Beileids
telegerckmm an die Gräfin Walderſee gerichtet

Berlin Schloß 9 Uhr 58 Min
Jn herzlicher Anteilnahme gedenken Jch und die Kaiſerin

Jhres jähen Verluſtes denn Wir wiſſen was Sie in dem zu
Gott a beſeſſen und verloren Mit Mirrmee die zu ihm aufblickte als zu dem berufenen
Führer in ernſt kriegeriſcher Zeit Ich verliere in ihm einen
bewährten alten Freund Gott tröſte und ſtärke Sie

Wilhelm R
Zahlreiche Beileidstelegramme von den Mitgliedern der könig

Bereiche des Hofes und der politiſchen Umtriebe verbannt lichen Familie den dentſchen Fürſten und ausländiſchen Herrſchern
dem Reichskanzler und vielen Freunden und Verehrern des ver
eivigten Feldmarſchalls laufen ein Mittwoch mittag findet nach
einer Trauerfeier im Hauſe die Ueberführung nach der Vahn
ſtatt Die Beiſetzung erfolgt auf dem Gute ſeines Neffen in
Neversdorf Holſtein

Graf Walderſee verſchied griedlich und ohne Todes
kampf infolge hinzugetretener Herzſchwäche Am Sterbebet e
befanden ſich ſeine Gattin und ſeine beiden Neffen

Der Krieg in Oſtaſien
Vombardement von Wladiwoſtok

Eine Art Erkundigungsbombardement deſſen Zweck man
aber nach den ruſſiſchen Berichten nicht recht einſehen kann
haben japaniſche Kreuzer auf die Feſtung Wladiwoſtock aus
geführt Das Bombardement iſt danach gänzlich erfolglos

eweſen da die meiſten Geſchoſſe nicht krepiert ſind Die
uſſen haben das Feuer gar nicht erwidert Es liegen

ſore Meldungen darüber vor
tatthalter Alexejew hat am 6 d M aus Mukden

folgendes Telegramm an den Kaiſer gerichtet Jch melde
Euer Majeſtät daß der Kommandant der Feſt ung
Wladiwoſtok mitteilt daß heute ſrüh 8 Uhr 50 Min
ſüdlich der AskoldJnſel ſieben Schiffe geſichtet
und daß dieſe Schiffe um 9 Uhr 45 Min als Kriegsſchiffe
erkannt wurden die Kurs auf die AskoldJnſel hielten
Gegen Mittag befand ſich das feindliche Geſchwader in der
Mitte zwiſchen der Küſte und der AskoldJnſel auf
der Uſſuri Bucht zufahrend außer dem Bereich des
Feuers der Uferbatterien Um 1 Uhr 30 Min nachmittags
eröffnete der Feind das Feuer Jn dem feindlichen
Geſchwader ſind wahrſcheinlich die Kruzer erſter Klaſſe
Jſumo und Jakums die Namen der anderen Schiffe

ſind unbekannt
Der Ruſſiſchen TelegraphenAgentur geht aus Wladi

woſtok unterm 6 d M folgende ausführlichere Meldung
über das Bombardement der Stadt zu Heute nach
mittag 1 Uhr 25 Min näherten ſich fünf feindliche
Panzerſchiffe und zwei Kreuzer von der Askold
Jnſel her der Küſte des Uſſuri Golfes gegenüber
der Patroklos und der Sobol Bucht Die Schiffe
nahmen t ein und eröffneten aus allen
weiteragenden die ein gut unteraltenes Feuer Das feindliche Geſchwader richtete
ein Feuer aus einer Entfernung von acht Werſt von der
Küſte auf die de die Batterien und die Stadt
doch richteten die Geſchoſſe keinen Schaden an Die
meiſten der abgefeuerten Geſchoſſe ungefähr 200 an Zahl
krepierten nicht obgleich ſie mit Lyddit geladen
waren Unſere Vatterien bei denen ſich der Kommandant
General Woronetz der Brigadekonimandenr General
Artamanoff ſowie die übrigen Befehlshaber befanden
antworteten nicht ſondern warteten ab ob der Feind näher
kommen würde Nachdem das Feuer 55 Minnten gedauert



e

uslief don den Japanern vor der Kriegserklärnn g be

eingegangene Mitteilung daß eine Verſchiffung von Waffen

atte zog ſich der Feind um 2 Uhr 20 Min in der
tichtung auf die Askold Jnſel zurück Zur ſelben
eit erſchienen bei der Jnſel Askold zwei feindliche
orpedoboote und zwei andere feindliche Torpedoboote

beim Kap Maidel ie feindlichen Schiffe waren mit
Eis bedeckt Der Angriff der für uns ohne Verluſte
verlief hat dem Feinde über 200,000 Rubel gekoſtet Die
meiſten Geſchoſſe waren ſolche aus ſechs und en
Geſchützen Die Bevölkerung die von dem wahrſcheinlichen
Bombardement benachrichtigt worden war nachdem die

oſten das Erſcheinen des japaniſchen Geſchwaders am
orizont gemeldet hatten bewahrte ihre Nuhe

Ans Port Arthur
Die Ruſſiſche Telegr Agentur meldet unterm 6 d aus

Port Arthur Hier iſt alles ruhig Jn der vorigen Nacht
wütete Schneeſturm Allmählich kommen die wirk
lichen Verluſte der Japaner zu Tage Der Shanghai
Merkury beſtätigt die Meldung daß in der Schlacht bei
Tſchemulpo der japaniſche Kreuzer Takatſchiho
vernichtet und der Kreuzer Aſama ſtark beſchädigt
wurden Die Nachricht von dieſem einzigen bisher ſicheren
Verluſt eines größeren Schiffes auf japaniſcher Seite iſt nun
von drei bis vier Seiten beſtätigt worden Red Vei der
erſten Beſchießung Port Arthurs ſei wie verſichert wird ein
W Schiff langſam geſunken Beſtätigung
leibt abzuwarten Red Das Admiralſchiff mußte

bugſiert werden Wie dem Oſtaſiatiſchen Lloyd aus
Tokio gemeldet wird wurde dem japaniſchen Schiff
Schikiſchima bei der Beſchießung von Port Arthur

durch ein ruſſiſches Geſchoß der Schornſtein wegge
riſſen außerdem wurden die Maſchinen des Schiffes
zerſtört

Weitere Rüſtungen Rußlands
Die Ruſſiſche Telegraphen Agentur meldet unterm 6 d

Außer den bereits einberufenen Marine Reſerviſten aus
den Gebieten der Statthalterſchaft des Sibiriſchen und fünf
Kreiſen des Kaſanſchen Militärbezirks werden jetzt auch die
Reſerviſten einiger Kreiſe der Gouvernements Wjatka
Perm und des ganzen Gouvernements Ufa zum aktiven
Dienſt einberufen um in den Häfen des Stillen
Ozeans verwendet zu werden Die Gouvernements liegen
ſämtlich im Oſten Rußlands nahe dem Ural

Die Zuſtände in Koreg UNnrnhen gegen die
Japaner

Aus Sönunl wird telegraphiert daß 20 Mitglieder der
Hanſierergilde ſich eidlich verpflichtet hätten alle Beamte
zu töten die ein Bündnis mit Japan be
günſtigen ſolllen Der japaniſche Geſandte habe hierauf der
koreaniſchen Regierung ſofort die Mitteilung gemacht daß wenn
die Regierung die Verſchwörer nicht verhaften laſſe japaniſche
Beamte dies tun würden Hierauf ſeien vier Rädels führer
verhaftet worden Die Ruſſen die kürzlich von Andſchu
nach Paktſchön zurückkehrten ſollen jetzt von Paktſchön aus
noch weiter nach dem Norden zurückgehen

Verſchiedene Mitteilungen
Nach einer Meldung der Ruſſiſchen TelegraphenAgentur be

ſtätigt es ſich daß der Dampfer der Freiwilligen Flotte
Jetaterinoslaw Welcher in S Feörnar in Wladiweſtot
o 2
ſchlagnahmt worden iſt

Die chineſiſche Regierung hat zwei Kruppſche
Feldbatterien gekauft Ueber die telegraphiſch in Tientſin

nach China unter britiſcher Flagge nicht geſtattet ſei
herrſcht große Ueberraſchung Nach Meldung eines chineſiſchen
Blattes deſertieren viele Mannſchaften der an der
Grenze ſtationierten Truppenteile

Wie aus Nagaſaki dem Reuterſchen Bureau gemeldet wird
ſind der Dampfer der ruſſiſchen Freiwilligenflotte Jekateri
noslaw der Dampfer der Chineſiſchen Oſtbahn Mandſchuria
der Schooner Liesnik und die Dampfbarkaſſe Juliade vom
Priſen gericht in Saſebo für gute Priſen erklärt
worden Ein Appell gegen die Entſcheidung iſt innerhalb
30 Tagen einzulegen

Wie dem Reuterſchen Bureau über New York aus Tokio
gemeldet wird hat ein öſterreichiſcher Dampfer der in Hakodate
ankam die Mitteilung gemacht daß das ruſſiſche Wladi
woſtok Geſchwader am 29 v M Wladiwoſtok verlaſſen
habe Man vermutet daß es in den nördlichen Gewäſſern kreuzt
mit der Abſicht jap aniſche Dampfer abzufangen

Wie engliſche Blätter be richten hat die japaniſche Re
gierung weitere 70,0 00 Tonnen walliſer Kohle
beſtellt die im Laufe der nächſten ſechs bis acht Wochen zur
Verſchiffung gelangen ſollen und die Lieferanten zerbrechen ſich
zurzeit die Köpfe darüber wie ſie die Ladungen ſicher in die
Hände der Auftraggeber gelangen laſſen ſollen da Rußland
Kohle als Kriegskonterbande bezeichnet hat Es iſt zunächſt
beſchloſſen worden die Kohlen nicht durch den Suezkanal ſondern
um Südafrika herum gehen zu laſſen

Ein ruſſiſcher Krenzer ein Trausportiſchiff und 8 Torpedo
boote ſind Sonnabend nachmittag unter dem Befehl des
Admirals Wirenins von Port Said abgegangen
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Deutſches Reich e
Hof nud Perſona inachrichten

Zur Abendt afel bei dem Kaiſer waren am Sonnabend
der Reichskanzler Graf Bülow und der General

lrektor des Nordden tſchen Lloyd Wiegand
Das Programm für Kaiſer Wilhelms Mittelmeer

fahrt wurde von dem deutſchen Militärattache von Chelins
in Rom ansgearbeitet und umfaßt Beſuche in Sizilien
Apulien und Korfu

Ans Deutſch Südweſtafrika
Eine merkwürdige Kunde kommt der Tägl Rundſch aus

Swakopmund und zwar wie ſie ſagt von unbedingt zuverläſ
ſiger Seite Danach ſoll ſich Gouverneur Leutwein ſchon
ſeit geranmer Zeit ernſtlich mit dem Gedanken tragen Frie
densverhazundlungen mit den Hereros einzuleiten und
nur durch wiederholte ganz beſtimmte Weiſungen von Berlin
von der Ausführung ſeiner Pläne abgehalten worden ſein Jns
beſondere habe der Kaiſer perſönlich die Entſcheidung getroffen
daß über Friedensverhand lungen erſt dann geſprochen
werden könne wenn eine Züchtigung der Aufſtändiſchen
erfolgt ſei oder ſie ſelbſt ihre Unterwerfung angezeigt und
um Frieden gebeten hätten Dieſer Standpunkt ſcheint auch uns
der einzig richtige zu ſein Nur wenn eine nachdrückliche Be
ſtrafung der Hereros erfolgt iſt kann man einige Gewähr dafür

ſtändiſchen jetzt verwüſtet und zerſtört haben wieder anſgebauk
derſelbe Tanz nicht von neuem wieder anfängt Und anch die
hunderte von Ermordeten und Gefallenen wollen geſühnt ſein

Jnzwiſchen dringen die einzelnen Teile des Operations
koros den Hereros immer weiter nach Gonverneur
Leuntwein meldet nämlich unter dem 5 daß Oberſt
Dürr mit dem Stabe und dem Verſtärkungstransport am 4 in
Okahandija eingetroffen iſt Am gleichen Tage hatte Haupt
mann Puder mit je einer Kompagnie Schutztruppe und See

bereits von Kapitänlentnant Gygas geſchlagenen Hereros Der
Feind wurde nach Weſten zurückgeworfen und wird

ſoweit der Pferdemangel es zuläßt verfolgt ſeine Verluſte ſind
unbekannt Diesſeitige Verluſte Tot Unteroffizier Zöllner
Reiter Mygitta beide Landwehr Unteroffizier Saar Unter
oſſizier Walcziak Reiter Amft Leicht verwundet Reiter
Wegner rechter Unterarm Die Leiche des im Gefecht bei

vom Eiſenbahn Detachement iſt aufgefunden worden
Des Weiteren meldet die Köln Ztg das Miſſionshaus in

Varmen habe auf eine telegraphiſche Anfrage aus Okahandja
folgende Antwort erhalten Miſſionar Diehl und ſämtliche
Miſſionsfamilien ſind gerettet Vom Miſſionar Eich
in Waterberg und von den Miſſionaren Kremer und
Deter nung in Ganb weſtlich von Grovptfontein iſt noch nichts
bekannt Die Miſſionsſtationen ſind zum Teil geplündert
und die Gemeinden zerſtreut

Die Nordd Allg Ztg erfährt daß dem bisherigen Kom
mandanten des Kreuzers Habicht, Korvettenkapitän Gudeville
der gegenwärtig noch krank im Hoſpital Swakopmund liegt
am Sonnabend in Anerkennung ſeiner Erſolge als zeitweiliger
Oberbefehlshaber der Streitkräfte in Südweſtafrika der Rote
Adlerorden 4 Klaſſe mit Schwertern verliehen worden iſt

Volkswirtſchaftliches
Dem Oldenburger Landtage ging ein Regierungsvertkrag

mit dem Norddentſchen Lloyd in Bremen wegen Ein
richtung einer tä glichen Schiffsverbindung Wanger
ovogs mit dem Feſtlande während der Badeſaiſon bezw
des Neubaues einer Eiſenbahnlinie vom Oſtende der Jnſel nach
Dorf Wangeroog zu für welche die Regierung die Bewilligung
von 97,000 M fordert

Seziales
Jm Gewvwerkſchaſtshauſe in Berlin tritt heute zum erſten

Male ein deutſcher Heimarbeiter Schutzkongreß
zuſammen der von der Generalkommiſſion der Gewerkſchaften
Deutſchlands einbernfen worden iſt zu dem aber alle Vertreter
von Gewerkſchaften ohne Rückſicht auf politiſche und religiöſe
Anſchauungen oder Organiſationszugehörigkeit zugelaſſen ſind
und an dem auch die weiteſten bürgerlichen Kreiſe Anteil
nehmen Die Frage des Heimarbeiterſchutzes beſchäftigt ſchon
ſeit langer Zeit die Parlamente und die öffentliche Meinung
ſeitdem man durch den großen Streik in der Berliner Kon
ſektionsinduſtrie vor einigen Jahren auf die traurigen
Arbeits und Lohn verhältniſſe der Heimarbeiter
und namentlich der Heimarbeiterinnen aufmerkſam gemacht
worden iſt
bis geſtern abend 183 Delegierte angemeldet Der Bund
deutſcher Frauenvereine der Bund deutſcher Bodenreformer der
Verein für Sozialpolitik Profeſſor Francke in Berlin die Ge
ſellſchaft für ſoziale Reſorm vertreten durch Profeſſor Werner
Sombart aus Breslaun der Verband fortſchrittlicher Frauen
vereine uſw nehmen teil Auch zahlreiche Behörden werden
vertreten ſein u a ſind angemeldet Regierungs und Gewerbe
rat Hartmann aus Berlin Regierungsrat Dr Schmölders vom
Berliner Pöotizeipräſtdinm Magiſtratsrat Pr v Schulz aus
BVerlin Miniſterialſekretär Dr Vetter vom Gewerbebeförderungs
dienſt des öſterreichiſchen Handelsminiſteriums Auf der Tages
ordnung ſtehen als Hanptpunkte zur Verhandlung 1 die ſoziale
Lage und die Notwendigkeit des geſetzlichen Schutzes der
Heimarbeiter und Arbeiterinnen und 2 die geſundheitlichen
Gefahren der Hausinduſtrie für das konſumierende
Publikum Referent Dr med Sommerfeld aus Berlin Zum
erſten Punkt wird von dem Referenten die Schaffung eines
Heimarbeiter Schutzgeſetzes verlangt Jn den Einzel
deſtimmungen ſoll die Unterſtellung der Heimarbeit unter dle
Gewerbeinſpektion ſtattfinden ferner wird verlangt
Kennzeichnung der in der Hausinduſtrie hergeſtellten Waren
durch die Aufſchrift Heimarbeit, Einſetzung von Mindeſtlohn
Kommiſſionen Angeſichts der für alle Kulturſtagten gleich
großen Gefahr der Hausinduſtrie ſordert der Kongreß die
deutſche Regierung auf zu internationalen Vereinbarungen
die Jnitiative zu ergreifen

Preußiſcher Landtag
Eigenbericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus
34 Sitzung vom 5 März 11 Uhr

Am Miniſtertiſche Budde Frhr v Rheinbaben u a
Vor Eintritt in die Tagesordnung verlieſt Präſident

v Kröcher einen Dank des Kaiſers an ihn für die Teilnahme
beim Hinſcheiden ſeines Neffen des Prinzen Heinrich

Dann wurde die
zweite Veralung des Eiſenbahnctats

fortgeſetzt

Mit der Fortſetzung der Beratung des Antrags Dr Fried
berg ntl und Frhr v Zedlitz ſk über kräftigeren Ausbanu
des Staatsbahnnetzes und planmäßige Ermäßigung der Tarife
von Gütern die im national wirtſchaftlichen Jntereſſe deſſen
beſonders bedürfen Ein Eventual Antrog des Abg Grafen
Moltke fk ermäßigt einige Ausdrücke dieſes Anktrages

Abg v Strombeck Ztr beantragt
die inbei der Anlage neuer Eiſenbahnen wirtſchaftlicher

Beziehung darniederliegenden Gegenden mehr als bisher zu
berückſichtigen

Die Beratung der obigen Anträge wurde verbunden
Abg Graf Moltke ſk im Zuſammenhange unverſtändlich

begründet ſeinen Antrag
Berichterſtatter Abg Schmieding nl bemerkt da geſtern ſchon

über die preußiſch heſſiſche Eiſenvahngemeinſchaft geſprochen ſei
und alſo dieſe Frage nun einmal angeſchnitten ſei beantrage
c d entſprechenden Titel des Etats ſchon jetzt mit zu ver

audeln
Das Haus beſchließt dementſprechend
Berichterſtatter Abg Schmicding verlieſt ſodann das Gutachten

das der Miniſter in der Budgetkommiſſion abgegeben hat Nach
demſelben hat die preußiſch heſſiſche Eiſenbahn
gemeinſchaft ſich in finanzpolitiſcher verkehrs politiſcher und
allgemein politiſcher Beziehung durchaus bewährt Heſſen erhalte
jetzt aus ſeinen Eiſenbahnen einen um einige Millionen höheren
Betrag als früher die Verzinſung ſeiner Eiſenbahnen ausmachte
Preußen habe daran einen ähnlichen Reingewinn Von einer
Verſtimmung in Heſſen wegen dieſer Eifenbahngemeinſchaft
könne keine Rede ſein Zuruf Na na

Abg Frhr v Richthofen konſ erklärt zugleich im Namen
des Abg Grafen Praſchma zZtr daß ſie guf die Beratung
dieſes Antrags betreffs Zuckertarife nicht verzichten könnten

Miniſter Vudde erklärt die Frage der Zuckertariſe werde in
der ſtändigen Tarifkommiſſion möglichſt ſchlennig beraten werden
Eine andere Erklärung würde er auch bei Beratung des An

haben daß nach einigen Jahren wenn all des was die Auf trages des Grafen Praſchma nicht geben können

bataillon ſüdlich von Klein Barmen ein Gefecht mit den

Greoß Barmen vom 19 Febr vermißten Reiters Max Müller Di

Die Beteiligung iſt außerordentlich groß es waren

Nach weiterer Geſchäftsordnungsdebatte geder Anträge r de Graf Moltke und v e
Abg v Arnim konſ glaubt namens ſeiner Freunde ter

zu können daß ſie eine weitere Ausdehnung der re ren
heſſiſchen Eiſenbahngemeinſchaft auf andere Bundesſtaaten iſch
wünſchen Jnſoweit keine Schädigung der Staatsfinanzen in
finde könne auch er einer Herabſeßung der Gütertarife
Rahmen des Antrages Friedberg Zedlitz zuſtimmen im

Abg Brömel frſ Vg Das Dentſche Reich bildet doch et
einheitliches Wirlſchaftsgebiet Selbſt wenn alſo auch die g
ällige Kritik des Herrn v Möllhanſen über die preußiſch
heſſiſche Eiſenbahngemeinſchaft berechtigt wäre würde daraus
noch nicht r werden dürfen daß der engere Zuſammen
ſchluß unſerer Bahnen mit denen anderer Bundesſtaaten nicht
im wirtſchaſtlichen Jntereſſe ein erſcheint Auf die jetzigen
Verhandlungen hier hat die Kanalvorlage bereits ihre Schatten
im voraus geworfen und es war eine intereſſante Epiſode wie
geſtern die Herren v Zedlitz und Friedberg in eine Meinungs
verſchiedenheit gerieten über den Wert des Mittellandkanals

e Herren die hier friedlich gemeinſam einen Antrag ein
gebracht haben kamen bei ſeiner Begründung auseinander

Dem Kanale gilt der Streit
Der Kanal hat ſie entzweit

Jch meine auch wenn in dem Antrage ſpeziell Jnduſtrie und
Landwirtſchaft genannt werden denen er dienen ſoll ſo hätte
auch der Handel an dieſer Stelle genannt werden müſſen und
ich bitte dieſen Punkt in der Kommiſſion beſonders zu erwägen
Die Selbſtkoſten der Bahnen werden gewiß verringert werden
können wenn man die Ladefähigkeit der Wagen erhöht Wenn
dadurch die Ueberſchüſſe ſich trotz der Tarifermäßigungen wie
zu erwarten ſteht weiter ſteigern dann möchte man etwas mehr
ſür die Beamten der Eiſenbahnverwaltung tun Jm weiteren
ſprach er zu Gunſten des Antrags Friedberg Zedlitz Beifoll

inks

Abg Turnean Zkr empfiehlt den Antrag Strombeck unter
Bezugnahme auf die Verhältniſſe auf dem Eich sfelde Ob
die Jntereſſenten zu Beiträgen heranzuziehen ſeien müßte von
Fall zu Fall entſchieden werden Die bisherige preußiſche Bahn
politik ſei geeignet die Bevölkerung des Eichsfeldes der Sozial
demokratie zuzuführen

Miniſter Budde verwahrt die Regierung gegen dieſen Vor
wurf Dein Eichsfelde habe nur deshalb bisher nicht geholfen
werden können weil die Provinz zu den projektierten Klein
bahnen keinen Beitrag leiſten wollte

Abg Macco ul wendet ſich gegen den Abg v Arnim Es
liege kein Grund vor aus den Erfahrungen mit der preußiſch
heſſichen Bahngemeinſchaft zu ſchließen daß ein weiterer
Zuſammenſchluß der dentſchen Bahnen nicht wünſchenswert ſei
Die vom Miniſter gegen einen beſchleunigten Ausbau unſeres
Bahnnetzes geſtern vorgebrachten Gründe ſeien nicht ſtichhaltg
Techniker könnten ebenfalls ſehr wohl noch in größerer Zahl
angeſtellt werden Was den zweiten Teil des Antrags anlauge
ſo müfſe die Verwaltung die Tarife namentlich für mittlere Ent
fernungen von 50 km ermäßigen damit die ſie benutzenden
Jndnſtriellen lebensfähig blieben Kohle und Eiſen würden zu
ſehr vernachläſſigt Auf den Abſatz nach Rußland könne auf die
Dauer nicht mehr gerechnet werden wenn die Produktionskoſten
nicht vermindert würden Auch die Amerlkkaner könnten billiger
produzieren Zur Hebung der Jndnſtrie habe die Regierung
ihre Aufgabe nicht erfüllt Nur durch eine planmäßige Ver
billigung der Produktionsmittel könne man den Volkswohlſtand
jeben Die Aufträge an Bauten an die Jnuduſtrie ſind ſeit dem
Jahre 1896 von 78 Millionen auf 154 Millionen im Jahre 1908
geſtiegen Die Steigerung erfolgt nicht plötzlich ſondern ſtetig
der ſchwere Oberbau kommt in beſchleunigtem Maße zur Ver
gebung Auch in dieſem Jahre ſind 15 Millionen dafür ein
geſtellt ebenſo ſind die Mittel zur Anſchaffung von Lokomotiven
und Wagen vermehrt An der Geſamtproduktion der Jnduſtrie
nimmt alſo die Eiſenbahnverwaltung großen Antell und ſie ſieht
darauf daß in ihren Aufträgen keine erheblichen
Schwanküngen eintreten

Miniſter v Rheinbaben Herr Macco hat die Güte gehabt
eine Reihe von Vorwürfen an meine Adreſſe zu richten Er
hat ſogar von dem herrſchenden Finanzminiſter geſprochen Jch
würde ihm dankbar ſei wenn er das Wort zur Wahrheit mnachte
Jch kann indes nur fagen daß ich mich bemühe die mir über
tragenen Intereſſen zu wahren und den lebendigen Bedürfniſſen
des Verkehrs

tung

und der Entwicklung unſerer ganzen Volkskraft
ſo weit Rechnung zu tragen wie es innerhalb meines Reſſorts
möglich iſt Es wurde auch bemängelt daß Bauten aus dem
Extravrdinarium beſtritten werden Jn dieſem Punkte werde
ich kardinaliter von den bisher beobachteten Grundſätzen nie ab
weichen weil ſie zwiſchen dem Hauſe und der Regierung ver
einbart worden ſind Jch begreife nicht wie ein induſtrieller
und weitſichtiger Mann mir dieſen Rat geben kann Es wäre
leichtſinnig in höherem Maße als bisher durch Anleihen die
Zukunft zu belaſten auf Koſten der Gegenwart Mit großem Unrecht
wurde geſagt die Regierung habe ihre Pflicht verſäumt in bezug
auf die Hebung des Verkehrs als ob die Regierung in den
letzten Jahren überhaupt nichts für die Pflege des Verkehrs
getan häbe Es ſind 6 Jahre her daß der Rohſtofftarif für die
Kohle eingeſührt worden iſt der der Staatskaſſe einen Aus
fall von 70 Millionen brachte Jſt das nichts Zuruf
des Abg Maceco Gar nichts Ja Herr Macco iſt jedenfalls
herrſchender als ich Heiterkeit Die letzten Jahre ſind ge
kennzeichnet durch eine fortwährende Einführung von Sonder
tarifen und deren Ausſälle muß man doch auch in Rechnung
ziehen Auch die Frachten ſind im Durchſchnitt ermäßigt
worden Jch glaube nicht daß die Staatsregierung in dieſer Be
ziehung ihre Pflicht vernachläſſigt hat Unſere Tarife ſind im
Vergleich zu Oeſterreich Frankreich und England günſtiger
Bezüglich der amerikaniſchen Verhältniſſe möchte ich auf das
ſehr intereſſante Werk des Geheimrats von der Leyen Ler
weiſen Wir haben dort viel mehr Moſſentransporte auch ſind
die Herſtellungskoſten niedriger Bei uns ſind die Eiſe n
bahnen der Kultur gefolgi in Amerika war esumgekehrt Die niedrigeren Tarife ſind dort übrigens
durch einen Konkurrenzkampf entſtanden von deſſen Grauſamkeit
wir uns keine Vorſtellung machen Jn den letzten Jahren haben
752 Eiſenbahngeſellſchaften in Amerika bankerott gemach
Jm letzten Jahr ſtanden 74 mit einem Kapital von 7 Prilllare
den Mark Unter Zwangsverwaltung Das ſind ſo wer

iffern daß man ſie nicht glauben möchte aber ſie beruhen anwen Die Eiſenbahnen verzinfen ſich dort im allgein eine

auch nur mit 20 Proz Jedenfalls iſt es richtiger de
mäßigere wenn auch eiwas höhere Tarife zu haben Daß de
amerikaniſchen Gütertärife erheblich niedriger ſind als
unſrigen trifft zu dafür ſind aber die amerikaniſchen ehren
tarife faſt doppelt ſo hoch wie die preußiſchen und ansere
erhebt der Amerikauer für jede Bequemlichteit die er gewa ſt
eine beſondere Gebühr Abg Maccho ſpriugt auf und ruſeß
Das habe ich geſtern alles ſelbſt geſagt Dadurch ergeben
auf gär nicht langen Strecken Differenzen im Fahrpreiſe bis ſihon
Dollar die geduldig bezahlt werden während man bei uns t
über die 2 M Zuſſchlag wofür man im eleganten Wagen
elektriſcher Beleuchtung und allen möglichen beguemen hen
richtungen fährt ein koloſſſales Geſchreierhebt Lonen
Sie mir döhere Perſonentarife dann bin ich gern bereighhnng
alles was ich aus den Tarifen mehr erziele zur Spi kann
der Güterkarife zur Verfügung zu ſtellen Man W
nicht aus gutem Herzen heraus alles tun es bedarf der den
fältigſten Prüfung die Staatskaſſe muß berügſichigr der
Woran ſind denn die Staffeltarife geſcheitert i derſtand
Engherzigkeit des Finayzminiſters ſondern an dem Waren
des Weſten s Jch hätte ſie gern beibehalten und eßte hre
nicht wirtſchaftliche Geſichtspunkte ſondern finguzielleBeſeitigung herdeifährten Seien Sie verſi ſragt ver
Finanzverwaltun nicht die Wichtigkeit aller dieſer rohkennt und daß ſie im Einvernehinen mit dem Minſſter de
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offenttichen Arbeiten auch ferner dieſe Dinge ſorgſam verfolgen OeſterreichUngarn Beienrode bei Königslutter 5 März Exploſion Geſterr t
wird Beifall der Minſer Das Amtsblatt veröffentlicht die Ernennung des früheren ereignete ſich in der chemiſchen Fabrik des hieſigen Kalſwerke
z6 Proz unrentabler Bahnen lediglich im Jntereſſe der Jn m die Perſon des Königs Perſonen in die Nähe eines kleinen Keſſels kamen der zugleich
duſirie und Landwirtſchaft gebaut worden ſo möchte ich ihn G bri auch dazu benutzt wird den Leuten Ka feewaſſer zu liefernfragen wie viele Waſſerſtraßen denn überhaupt auch nur jene roſbritannien Alatzte der Keſſel Mehrere Perſonen nicht unerheblick

roz Zinſen dieſer unrentablen Bahnen ergeben haben Am Sonnabend haben die Graſſchaftswahlen ſtattgeſunden verletzt worden namentlich vier unter ihnen der MaſcPoree tritt zum Schluß für die Erſchließung des Mansfelder die in dieſem Jahre beſonders intereſſant waren weil dem Herm Roſe der erhebliche Gerepnagen im n

Kreiſes durch Bahnen ein neuen Grafſchaftsrat in Zukunft auch die Verwaltung des Halſe und an den Armen davontrugAbg Oeſer Hoſp d ſr Vp Wir werden ſowohl dem An öffentlichen Unte rrits in der Hauptſtadt unter Schmölln 5 März Großfener Die Steinnußknopf
trag Friedberg Zedlitz wie guch dem Antrag Strombeck zu ſtellt ſein wird Der Kampf war ſehr heſtig zwiſchen den An fabrſt von Naundorf Wagner deren Veiſteſgerung in pleſen
ſümmen Die Bemerkung des Miniſters Schaffen Sie höhere hängern der engliſchen Hochkirche und den Noncon Tagen erfolgen ſollte iſt in der vergangenen Nacht ein Raub
Perſonentarife dann will ich allen Mehrertrag zur Verbilligung formiſten Erſtere unterſtützten die Gemäßigten oder Konſer der Flammen geworden Vorräte und Maſchinen ſind gänzlich
der Gütertarlfe aufwenden iſt doch wohl nicht ernſthaft gemeint vativen letztere die Progreſſiſten oder Liberalen Gewählt verbrannt oder wertlos geworden weswegen die auf Den
Dadurch würde der kleine und mittlere Mann zugunſten des wurden 83 Progreſſiſten 34 Gemäßigte und ein Unabhängiger anberaumte Verſteigerung nur unter ganz anderen Vo aue
Großinduſtriellen geſchädigt werden denn die Ermäßigung d Bisher ſetzte Leh der Rat zuſammen aus 83 Progreſſiſten 31 ſetzungen vor ſich gehen kann r
Gütertarife kommt doch vorwiegend dem letzteren zugnte Die Gemäßigten und 3 Unabhängigen Altenburg 6 März Zum Staatsrat berufen

des Herrn v Möllhanſen daß die prenßiſch heſſiſche ß une politiſcher e rie f irift h W Bulgarien Zum Nachfolger des von ſeinem Amte zurückgetretenen Staats
i Mißtran H Aus Anlaß des Jahrestuges der Befreiung Bul rats Geyer iſt Herr Gerber zweiter Pürgermeiſter der Stadtehe en e e denkt de geren eſeld en barer Vepeſtenwehte zu benden geren Chennſte derufen worden

ſames Ganzes in ähnlicher Weiſe herbeizuſühren wie wir es als und dem Kaiſer von Rußland ſtatt Der letztere gab ſeiner S Leipzig 6 März Gentzſch und Exner Der jetzt
Pinſter im Deutſchen Reiche ſelbſt beſitzen Freude über die Sympathien Bulgariens Ausdruck die jetzt da vom König begnadigte frühere zweite Direktor der bankeroiten

Miniſter Budde Jch habe in der kurzen Zeit daß ich hier Rußland vom Feinde berausgefordert ſein Schwert zur Ver Leipziger Bank Dr Gentzſch war am 23 Juli 1902 vom
arbeite erfahren daß es ſehr viel ſchwieriger iſt einen Etat mit teidigung gezogen habe beſonders angenehm berührten Er er Leipziger Schwurgericht wegen betrügeriſchen Bankerotts und
großen Ueberſchüſſen vor Jhnen zu vertreten als mit geringen klärte ferner daß Rußland nach wie vor unentwegt für das Bilanzverſchleierung zu 3 Jahren Zuchthaus verurteilt worden
Ueberſchüſſen Heiterkeit Das haben ja die Debatten bewieſen friedliche Wohlergehen der ſtamm und glanbensverwandten Er unterwarf ſich dem Urteil verſuchte aber dann wiederholt
Man zerbricht ſich den Kopf darüber was man mit dem heiden Balkanvölker ſorgen werde aber vergeblich die Wiederaufnahme des Verfahrens durch
mäßig vielen Gelde machen ſoll Jch glaube gar nicht daß m e zuſetzen und rief ſchließlich die Gnade des Königs an WennDifferenzen zwiſchen uns und Jhnen vorllegen Es handelt ſich Provinzialnachrichten ſich ihm am 23 März die Pforten des Gefängniſſes öffnen hat
jer um eine Beſchleunigung des Anusbaues unſeres Eiſenbahn n 28 e g er 1 Jahr 8 Monate ſeiner Strafe verbüßt ſodaß nach AbzugAbes und die Ermäßigung der Gütertaxiſe Was den erſten y er e yl Se rn h wer dex ähin angerechneten 7 Monate Unterſuchungsbaft der Straf

Punkt anlanvgt ſo habe ich bewieſen daß die Regiernng darin en hieſigen Stadtſekreiär beſchwert wegen angeblicher Pflicht erlaß 9 Monate beträgt Sein Kollege Exner erzielte be
bereits fortgeſchrikten iſt und Jhre Anregung kann alſo nur verletzun n des Beamten bei Ueberwachung der Verſammlungen kanntlich durch Einlegung der Reviſion ein milderes Urteil die
dahin führen daß wir auch weiterhin fortſchreiten werden Be es Virzervereins Die Beſchwerde wurde als unbegründet ab Strafe von 8 Johren Zuchthaus und 5 Jahren Ehrveriuſt
züglich des zweiten Punktes habe ich ein reiches Material das gewieſen Daraufbin hat ſich der Verein in der gleichen Ange wurde am 10 März 1903 in 22 Jahre Gefängnis 20,000 M
ich Jhnen in der Kommiſſion unterbreiten kann Jch bin mit le enheit vor e wa Jahresfriſt an den Oberpräſidenten Geldſtrafe event noch ein Jahr Gefängnis verwandelt indem
dem Finanzminiſter in vollkommener Uebereinſtimmung daß gcand iſt aber noch dhne Antwort auf ſeine Eingabe geblieben entgegen dem erſten Urteil die Frage nach betrügeriſchem
wir nach wie vor dieſe Frage in der eingehendſten Weiſe Hiſttlerweile erfreuen ſich die Verſammlungen des Bürgervereins Bankerott verneint wurde Da Exner 15 Monate Unterſuchungs
zu prüfen haben und hiernach diejenigen Tarifermäßigungen nach wie vor der Ueberwachun durch den Poligeidiener und haft angerechnet wurden betrug der Strafreſt nur noch 1 Jahr
eintreten laſſen müſſen die für die weitere Förderung 9yagiſt 18bot g 3 Monate Er wird alſo am 10 Juni d J wieder frei ſeinder wirtſchaftlichen Lage des Landes zweckmäßig ſind agiſtratsbe n 2 da es ihm nicht ſchwer fallen wird die 20,000 M Geldſtrafe ab
Daß Ueberſchüſſe keine Verwendung ſinden brauchen Sie nicht Löbejün 5 März Jm naben Pklötz verunglückte im zukragen
zu beſfürchten Für eine Reform der Perſonentariſe durch Ver Schacht der Bergmann Rentſch er wurde hauptſächlich auf Leipzig 6 März Opfier der Straßenbahn
einfachung des Fahrkartenwefens bin ich durchaus zu haben der Bruſt Schultern und Kinn ſchwer verletzt und ſofort nach Erſticküngstod Ein beklagenswerter Unglücksfall er
und bezüglich der Gütertarife ſtimme ich durchaus mit Jhnen Halle in die Klinik gefahren Zugleich wurde der Vetter des eignete ſich geſtern mittag auf der Ueberbrückung der Eiken
überein daß die wirtſchaftliche Frage zu prüfen iſt und wo Denannten am Fuß und Arm leicht verletzt burger Bahn in Le Reundnitz Daſelbſt wurde das ſünfſjährige
eine Tarifermäßigung im einzelnen Falle erforderlich iſt ſie B Kirchfährendorf bei Dürrenberg 6 März Umgegoſſene Töchterchen des Schriftſeers Waldenburger von einem
auch durchzuführen iſt Jch glaube daher eine ſchwerwiegende Kirchen glocken Vor einigen Tagen trafen unſere einem Straßenbahuwagen erfaßt und überfahren Das Kind
Differenz zwiſchen dem Haufe und der Regierung iſt gar Umgnß nunterzogenen beiden Kirchenglocken wieder hier ein Das erlitt ſo ſchwere Verletzungen daß es heute geſtorben ift
nicht vorhanden Jch halte die preußiſck beſſiſche Eiſen Probeläunten ergab ein ſehr beſricdigendes Reſultat indem die m J einem Hotel in der Vordvorſtadt machte in vor
bahngemeinſchaft für einen durchſchlagenden Erfolg der beiden neuen Glocken mit der aus dem 15 Jahrhundert ſtammenden vergangener Nacht ein aus Berlin gebürtiger 26 Jahre
Ländern den beſten Dienſt erwieſen hat Jch habe jedem Ver Glocke die hier verblieben war den vorgeſchriebenen moll alter Tiſchler den Verſuch ſich durch Erhängen zu entleiben
treter der gußerpreußiſchen Staaten bei jeder Gelegenheit er Alkkord in ſeltener Reinheit ertönen ließen Die Weihe der was indes noch rechtzeitig verhindert werden konnte Es
klärt daß die preußiſche Staatsverwaltung nicht daran denkt neuen Glocken erfolgte heute nach dem Gottesdienſt durch Herrn ergab ſich daß der junge Mann geiſtes krank iſt weshalb
ior Gebiet zu erweitern Deshalb hat es mich immer etwas VollienSpergan Ter Umgunß der Glocken wurde durch die ſeine Unterbringung in der Nervenklinik erfolgte Den
komiſch berührt wenn in Süddeutſchland und auch in Sachſen bekannte Glockengießerei der Gebr Ulr ich Jnh E Ulrich in Exſſtickungstod fand am Freitag Nachmittag das einjährige
in den Landtagen dieſes Mißtrauen aufgetaucht iſt Die Vor Laucha a U ausgeführt Die Familie Ulrich iſt die einzige der Söhnchen eines Heizers während die Mutter kurze Zeit ab
ſchläge zur Herabſetzung der Betriebskoſten ſind in Erwägung alten Glockengießerfomilien deren es früher in Deutſchland weſend war Letztere brachte das Kind zu Bett und ſteckte um
genommen und in durchaus bundesfreundlicher Weiſe mit den mehrere gab Die Glockengleßerkunſt hat ſich in dieſer Familie es vor dem Herausfallen zu ſchützen ein Plättbrett vor Der
Vertretern der einzelnen Staaten beſprochen Jch hoffe daß ſeit ca 250 Jahren immer vom Vater auf die Söhne vererbt Kleine geriet nun wahrſcheinlich als er nach ſeinem Erwachen
wir auf dieſem Gebiete noch in einer Reihe von Punkten zu Der jetzige Jnhaber hat ſeit dem Jahre 1890 bis Ende vorigen aus dem Bett klettern wollte mit dem Halſe zwiſchen das Bett
einer Einigung und zu einem innigeren Anſchluß gelangen Jahres 688 Kirchenglocken gegoſſen darunter als größte die und das Plättbrett Er konnte ſich nicht wieder aus dieſer Lage
werden Es würde für mich eine große Freude ſein wenn ich Dreikaiſerglocke des Domes zu Naumburg im Gewicht von befreien wodurch er ſein Leben einbüßte

e r denen W ſie in ca 120 Zentner Wetter Avsſſchten etefein Sinne nicht nur für Preutzen ondern für das ganzel Weißenfels 6 März Jäher Tod Stadt elter Rushan ſche Vaterland gute Erfolge erzielte Lebhaſter Bei ver tzung Probezug Der hieſige auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
t Brauereibeſitzer Lohrenz wurde geſtern abend bei einem Gange achdr tEin Schlußantrag wird angenommen in der Stadt von einem Schlagfluß betroffen dem er erlegen Nachdrud verbotenDie drei Anträge gehen au die Budgetkommiſſion iſt 3 Hinſcheiden des geachteten Mannes wird allgemein 8 März Wolkig mit Sonnenſchein ſtarke Winde NiederEs folgt die Beſprechung der Anträge der Abgeordneten Graf Bülage Se dienen mere teien ein neues Statut ſchläge Normale Temperatur

Praſchma Ztr auf Ermäßigung der Rübenzuckertaxrife und Hetreffend Onartſerleiſtungslaſten wonach die Mieter erhalten 9 März Wolkig ſtrichweiſe Niederſchlag Wenig verStupe Gir der die Ermäßigung auch auf Melaſſe Schnitzel be Mien e e Ten pon 800 bis 450 M einen s ander ſtrichweit ſhlag g wer

und Melaſſefntter ausgedehnt wiſſen will s 75 WAbg Graf Praſchma Zir Wir meinen daß der Antrag von 450 bis 600 M zwei von 600 bis 750 M drei Mann von 10 März Meiſt bedeckt kühle lebhafte Winde Nieder

u 55 i M 900 M jeSlupp in exſter Linie im Jntereſſe der rheiniſchen Zucker 209 We ein e ne V isLtiwe Ken ſchläge Nachtfroſt
induſtrie liegt Jn erſter Linie muß der Jnlandkonſum gehoben kaſſe ſchließt das verſoſigre Etatsjahr mit 705,799,87 M Aktiven
werden Jetzt gelten die Exporttarife auch für das Ausland und nur 6395,070,07 M Paſſwen ab ſo daß ſich das Vermögen Meteorologiſche Station zu Halle

z B wenn Rußland nach der Schweiz ausführen will Nach W Der RBnſtſist ünſcht von dem 5 Mär 6 Mäden Ausſührungen die der Abg Brömel früher gemacht hat e Ziger Vor eed Wiygte des 9 Uhr 12 B ab 7 Uhr en inrg
W a daß auch dieſer meinem Antrag zuſtimmen wird Seminargrundſtücks zur Erweiterung der Poſt ein Gelände von Varomeler Miimeler 764,9 755 3

n et r Die rheim 3 2064 Quadratmeter Die Stadtverordneten verlangen einen Thermometer Teiſins Wcher 4897 n ich Geſamtkaufſpreis von 118,520 M pro Quadratmeter 55 M W Fenchiſgiel n S
e i ſeh iöſtlichen Provinzen ſie muß die höchſten Wocte zahlen uſw e e r r eenenne

s Gehälter wurde zurückgeſtellt bis eine Antwort der Königl Maximum der Temperalur am 5 März 4320den hat Krſh auf der Höhe gehalten und ſich eln areses Regierung auf eine vorjährige Petition um Gewährung einer Diinimnn n der n von 5 März un 6 März 3,1 6
bſatzgebiet erkämpft Es ſieht heute feſt daß die Brüſſeler i Di ts därz 7 tihr morgensonvenlion einen ernſthaften Export vollſtän di uns e vnn t ne engere d Niederichläge am 6 März 7 Uhr morgens 0,0 wiw

möglich gemacht hat Es muß deshalb ein fürchterlicher jetse ädi er hieſigen 6 März 7 Märze o h en z a mpf um de n Jnlandmarkt entbrennen Liga un r Diner Uhr 12 Miin ab 7 Uhr 12 Min inrg
ger S Graf Praſchma ſtellt die erſte eſtellt um feſtzuſtellen nach e richten Wer gen Baromeler Millimeter 755,3 754,3
Die Weiterberatung r r 11 Uhr vertagt Mit den dazu gehörigen Mannſchaſten abgelaſſen e enettehns T 7

r e ten e er Se e e eagl de ordoſtthüringer Gaues findet am 20 März vor zaximum der Tempergiur am 6 März 25A u 6 l and mittags 10 Uhr in der Reichskrone hierſelbſt ſtatt Nach der u in der 2 vom Tun 3,7 C
Erhebung vom 1 Jannar 1904 beſteht der Gan aus 118 Vereinen bde ſchilge von L

Eine Begegunng Kaiſer Wilhelms mit den mit 6223 Mitgliedern davon ſind 4742 Turner 1266 Zöglinge Preise von Kali Kuxen
215 Frauen und Mädchen Den Turnplatz beſuchten im Laufe R xPräſidenten Loubet des Jahres 1908 213,418 Turner Auf je 50 Mitglieder konmt fesigertellt von 8amnel Zioteneiger Bertlu und Eeren 5 Märs

großes Aufſehen erregt in Paris eine Mitteilung des ein Abgeordneter Alexandershall Hohenfels s
dann des Débats welche auf die Möglichkeit r Eilenburg 6 März Beſtätigung Feſtſpiel Beienrode 4076 5125 Uoheproiiern 5500 5356
iner Begegnung Kaiſer Wilhelms mit dem Prä Die Wahl des Herrn Dr BelianWittenberge zum Bürgermeiſter Benihe Akllen v 8370 Johannoehall
identen Loubet auf der bevorſtehenden See unſerer Stadt hat die Beſtätigung des Königs erhallen Die aeggehall u e Ka
ahrt des Kaiſers vielleicht in Reäpel hinweiſt Einführung des neuen Stadtoderhauptes in ſein Amt erfolgt n e l

Das Vlatt beſpricht die Sache ſehr freundlich und er vorausſichilich in allernächſter Zeit Zur Erinnerung an die Henisehlanä onnenherg abiten 1270 200wartet davon falls die Begegnung wirklich Je rer vor 500 Jahren erfolgte Ernennung des erſten Etlenburger friedriebshait 1420 170 Saledettüriſſcaliw x 2208
eine Förde Bürgermeſſters findet am Sonnabend den 12 d die Auf Gläokaut Soudorh 12,150 32,300 Salzgitter Sehl Akt 450richt i derung edes Weltfriedens Die Nach führung eines Feſiſpiels ſtatt das in 10 Bildern die Geſchichte Hauea i 170 Sehwarzbärger Salin f 325 376

R i vielleicht ein Fühler trotzdem kann auch ein Loubet Eilenbürgs von der Verleihung des Stadtrechts durch Kaiſer Hedwigaburg 7275 25 ilhelmehsll 332 83

eute noch nicht r t d Hereynig 19,700 20 ,000 1 Wiutershall l 5200l 53u vagen mit dem deutſchen Staatsoberhaupt Heinrich T im d 930 bis zur Jetztzeit entrollt Eine Wieder Von Kaliwerten Salegitter gofragt dagegen Ksiseroda rehwächer
ammenzutreffen und damit den Frankfurter Frieden ſtill holung dieſer Aufſührung iſt ſür nächſten Sonntag in Ausſicht

deigend anerkennen Ee witde sbeld den roten der derte eganzen Nation gegenüberſtehen Ein Weg aber in dieſen h Elſterwerda 6 März Städtiſches Jn der jüngſten
unkt irgend eine Reſerve anzubringen wird nicht geſunden Stadtverordnetenſitzung wurde der Stadthausholtsetat pro 1904 Ein Freund der Frau

werden Und ſo iſt nicht anzunehmen daß der Fühler in Einnahme und Ausgabe auf 46,500 M ſtatt nen e iſt Califig Caliſorniſcher Feigen Syrup Der zarten wie der
irgend ein poſitives Ergebnis hat 4500 M mehx als im Vorjghre Beſchloſſen wurde die Ueber ugſtigen Frait dem deranwachſenden Mädchen wie der inngen

nahme einer Provinzialchauſſee ter d dnrkeee allen wird dir telven7 auten Dienſte leiſten Es beſeitigt alle Beſchwerden die vonDie Pforte wieder renitent Leopoldshalt 6 März Schachtunglück Heute früh Magen und Verdaunngsſtörungen berrübren und kann feibſt

Die Veſchäfti ie Jürtelt hin er dauungsſtörnn Lre3 tigung Rußlands im fernen Oſten hat die Türkei iſt auf dem noch im Betriebe befindlichen Schacht III in der der zarteſten Konſtitution nicht ſchaden Sein Geſchmack iſt andie dermüt gemacht Jn der Antwort auf das Memo 3 Abbauſohle ca d m ges ESunk Salz von der Firſt S Wirkung milde und ſicher e verurſacht nie
darme r otſchafter der Ententemächte betreffend die Gen plötzlich und ohne daß ſich vorher Kniſtern bemerkbar gemacht beſonders u nein da bireet n arten e hie
egen di ganiſation erhebt die Pforte Einwendungen hätle niedergegangen und hat drei brave Bergleute unter ſich Drigingt Probnci der Talar Wig rin so nve e erlhläge indem ſie die Vorſchläge als gegen die begraben die leider nur als Leichen ans den Salzmaſſen hervor J haben in allen veſſeren boten vo i Flaſche M 250
e ereitg nität der Pforte verſtoßend bezeichnet und auf gezogen werden konnten Die Verunglückten ſind die Verglente e Flaſche B 1,590

belgiſche puernoumene Reorganiſation der Gendarmerie durch Ruhland von hier ſowie Balke und Gneiſt aus dem benachbarten Bestandteile Syr Fiei Californ Speetali Modo California Fig
ind ſchwediſche Offiziere hinweiſt Naundorf Alle drei Verunglückte hinterlaſſen Familie Syrup Co parat 75 Extr Senn liquid 20 Elix Caryoph eomp 5

empfehlen wir unser reichassortiertes Lager vortrefſlicher Mosel Rhein und Bordeauxweine
zu folgenden sehr mässigen Preise

z

Obermoseler a Fl O 50 1899er Laubenhemiter a VI 0,75 1899er Medoe Margauxa Fl O S0

Vankeler v 60 Jugenheimer ,90 St Julien 00Valwiger O, 75 NVDlilersteliner I CLhat Citran 1,25Dur 1900er Cloitener 00 Oppeunheimer 251 Beychevelle 1,50Bei Mehrabnahme Preisermässigang Ausführliche Preisliste gratis und franko
Fur Nichtkonvenſerendes zahlen wir den vollen Betrag rolort zurück
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Fank für Handel und Andußtrie
51 ordentliche Generalverſammlung

Wir beehren uns hiermit unſere nach S 25 und bezw 28 der Statuten
berechtigten Herren Aktionäre zu der

Mittwoch den 6 April a vormittags 113 Uhr
in unſerem Geſchäftslokale dahier ſtattſindenden einundfünfzigſten ordent
lichen Generalverfammlung einzuladen

Jn derſelben werden die in S 31 der Stalnuten unter Nummer 14 ge
nannten Gegenſtände der Tages zordnung der regelmäßigen Generalverſamm
lungen verhandelt werden Die Hinterlegung der Aktien in Gemäßheit des
s 25 der Statuten hat ſpäteſtens am 22 März a e während der üblichen
Geſchäſtsſtunden zu erſolgen und zwar entweder

bei den Niederlaſſungen nuſeres Juſtitnts in Darmſtadt Berlin
Frankfurt a Haunnover Straßburg i Elſ Leipzig
Stettin Reſtock Gießen nud Offenbach a

oder

in Breslau bei der Breslauer Diskontobank
Dresden den Herren Albert Kuntze CoHermann Arnhold Cö Bank

Kommandit Geſellſchaſte Halle a S 7
e Hamburg der Vereinsbank in amburg

Heilbronn den Herren Rümelin Co
Mainz Sehmitz Ueidelberger CoMannheim e MWingenroth Soherr CoNeuſtadt a H e LDduard Loeb Co Bank Komman

dit Gefellſchaſt
Poſen der Ostbank für Handel und Gewerbe

Der Bericht der Direktion über das Geſchäſtsjahr 1903 ſteht vom 8 März
c ab zur Verſügung der Herren Aktionäre

Darmſtadt den 4 März 1904

Zank für Fandel und Induſtrie
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elne weitere Filiale meiner Färberei und chemiſchen Waſchanſtalt errichtet babeFür das mir in meinen anderen Geſchäſten in ſo reichem Maße entgegengebrachte Vertrauen d Obere Leipzigerſtr 36
beſtens dankend bitte ich mir dasſelbe auch in meinem neuen Unternehmen gütigſt übertragen Pſchorrbräm

Aufmerkſame Bedienung tadelloſe und ſachgemäße Ausſührung zuſichernd zeichne
H 0r W O Fürberei u chemiſche Waſlchauſtal S villigſte VezugsquelleVranzd Wolf Färberei u chemiſche Waſchanſtalt gſie Bezug

Eigene Läden inGr Steinſtr 36 gegenüber den kgl Kliniken Leipzigerſtr 21 vis vis der Firma E J RitterGeiſtſtraße 44 Nähe Thalia Feſtſäle Alter Markt 8 Näbe Schmeerſtraße S ter Einſchreib Albums
Merſeburgerſtr 163 Nähe Apollo Theater Krauſenſtr 15 Nähe Magdeburgerſtraße Poerſie Albums

Fabrik Kranſenſtraße 15 Fernruf 2780 Geſchichten
Stammbuchsblumen

für Wieder Verkäufer
und im einzelnen

Alvin Hentze24 Schmeerſtraße 24 e

des Nabatt Sg Bad non
berochtigte Realsehnule um

Herrliche und gesunde Lage Hervorragende Pflege und strengeBegsufsichtigung der Zöglinge Prospekte Kostenfrei durehdie Direktion aſen Schulen

empfiehlt

Ostertüten
in reicher Auswahl

Albin Hentze
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

24 Schmeerſtraße 24

2000 en gebrauchtes
Feldbahngleis

nebſt einer größeren Anzahl Kipp
lowries Weichen e iſt billig zuverkauſen Anfragen unter A 109
an Uaasenstein Vogler A G
Leipzig erbeten

II

Wegen Baubeendigung bei
Querfurt ſind 1000 mm gut
erhaltenes Feldbahngleis auf
Stahtſchwellen mountiert und 7
20 Kipplowries in neuer Kon
ſtruktion billig auch geteilt evtl
ibweiſe ahzugeben Näheres

durch d et c CS Vorm

Orenstein Koppel
Leipzig Packhoſſtr 9

Vagenieurscdiule wichan

für Maschinenbau und ERlektrotechnik
Ingenieur und Teohniker Kurse

Subvention u Aufsicht d Stadtrathes Direct Kirchhoff u Hummel Ingenieure

u nft n koſtenlos
Tr Sominar für Kindergartnorimnen
13 Lehrer Alle Schulſächer Fremde Sprachen Hygiene v praktArzt Handarb Schneidern ümgangslehre Seininarſchule prakt
Ausbild i Unterricht Kindexgarten Kurſe I und I jährigPrüſung unter Vorſitz der Kal sſchulinſp Empfehlungen in Stellen

Gebalt für Kindergärtn II Kl 180 300 I Klaſſe 300 500 A p abei freier Station r Answärtige Penſion Proſpekt
Lacgel Gymmnaſiallehrer Halle Harz 13r c

Dampffärberei und chem Reinigungs Anſtalt

III
Steinweg 30

e Reinigung n Färberei aller Garderoben er
Eigene Nund Fächer Muſter Pliſſee Brenuuerei

Serpentinröcke Sonnenröcke bitte Schnittmuſter verlangen
Liefernng ſchnell und billigſt

e

Das Davos
Miehlof Mioffoft

a Seffoxblane
P M 160 180 200 u 2,40 P Pfd Packet 0 560,60 Pt des teioe n e hee ist das feinste Fabrikat der fieuzeit e

faD Sönſe h a Söfht t

Mllionen ren e en
Gaspev ötto Sauer
xur Erlernung moderu Sprachen
sind in allen ändern vorbreltet
Beste Methodo ſ Schulen u z ßelbst

unterricht hlerkür Senlüssel
Von deutschen Ausgaben sind er
sehienen arabisehn chinos dänengl frant italion nengrieed
nieierl po b vortigis russ
zehwei pa türk un arkroise 60 10 Nr krospokto
aueh über d Ausraben f Araber
Armenler Baglinier Franzozon
itaſſener Fioderländer Folen
kortugioren Ramünen gu
Spanior auf Verl gratis Be
Eintühr i Schulen hebrerexempl
ratis an Frivatspracklehrer zſanies Frois Als Bücher volid

geobanden

Julias Groos Verlag
Holdelberg Parls London

Mache hiermit bekannt daß ich das Geſchäft meines verſtorbenen
Mannes des Kauſmanns

HRurci of aentseh Cönnern den pilud 25
in unveränderler Weiſe Fgr erführe

Cönnern März 1904

ff Roſinen a Pfund 25 Pfg
ff ff Korinthen a Pfund 22 Pfg

Fran Marie JaentsehMieebil üng cklump Spitzt u Beine Kinderlaähm etc iüiuetr Prosp grat

Sür den Anzeigenteil verantwortlich Ernſt Böhme in Halle

L Frantwein Gr
Mit 2 Beiblättern und nicröcitunge bat

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Konftrwandenanzüge
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